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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 09.12.2023, 14:00 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Herren Landesliga Westnordwest 
(Bayerischer TTV) für den TV 1848 Schwabach

Im Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft der TG
Würzburg Heidingsfeld 1861 II am vergangenen Samstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des
TV 1848 Schwabach. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Ralf Gründel mit dem sechsten Punkt unter Dach
und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Mathias Ullrich, der in seinen Spielen
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II dieses Match
mit 2 und der TV 1848 Schwabach mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Bembe / Alsheimer gegen Gründel / Ulm. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Ma / Lang in ihrem Doppel gegen Ullrich / Kalpkirmaz etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Xiao Cheng Ma bei seiner Niederlage
gegen Alkan Kalpkirmaz. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christopher Lang bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Mathias Ullrich dann doch niedergerungen worden. Dann ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0 gegen Nicolas
Ulm fand Richard Bembe von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Ralf Alsheimer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf
Gründel ab Ballwechsel 1. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Xiao Cheng Ma nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der
vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Mathias Ullrich. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 6. für Ma seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 8 Siege gelangen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Christopher Lang und Alkan Kalpkirmaz, das Christopher Lang letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
dagegen Richard Bembe bei seiner Niederlage gegen Ralf Gründel. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Ralf Alsheimer versäumte es wenig später mit einem 7:11, 11:13, 11:7,
14:16 gegen Nicolas Ulm, einen Punkt für sein Team zu erringen. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II am 14.01.2024 gegen den SC
Heuchelhof Würzburg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 09.12.2023 gegen den SC Heuchelhof Würzburg mitnehmen.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II

Doppel: Bembe / Alsheimer 1:0, Ma / Lang 0:1 
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Einzel: X. Ma 0:2, C. Lang 1:1, R. Bembe 1:1, R. Alsheimer 0:2 
 TV 1848 Schwabach

Doppel: Gründel / Ulm 0:1, Ullrich / Kalpkirmaz 1:0 
Einzel: M. Ullrich 2:0, A. Kalpkirmaz 1:1, R. Gründel 2:0, N. Ulm 1:1


